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Die Stadtverwaltung 
wünscht allen Schülerinnen und Schülern 

sowie der gesamten Lehrerschaft 
schöne und erholsame Winterferien.
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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 	 09:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00–12:00 Uhr und 13:30–16:00 Uhr
Freitag		  09:00–11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00– 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	   14:00–18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf

Beschlüsse der 17. Sitzung des Stadtrates vom Montag, dem 
05.01.2026

TOP 5 	 - Vergabe „Begleitung EU-weites Vergabeverfahren 
Planungsleistungen 

		  – Sanierung Fördergerüst Sauberg“
Beschluss Nr. 01/2026
Der Stadtrat beschließt, die Begleitung des EU-weiten Ver-
gabeverfahrens für die Planungsleistungen zum Projekt  

„Sanierung Fördergerüst und Umbau Fördermaschine Besu-
cherbergwerk Ehrenfriedersdorf“ an das Büro die STEG Stadt-
entwicklung GmbH, Bodenbacher Straße 97 in 01277 Dresden, 
zum Pauschalhonorar von 9.813,69 EUR brutto zu vergeben.

TOP 6 	 - Vergabe eines Darlehens an die Stadtbau GmbH 
Ehrenfriedersdorf

Beschluss Nr. 02/2026
Der Stadtrat bestätigt die Vergabe eines Darlehens über 
250.000,00 EUR an die Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf mit 
folgenden Konditionen:

Ausreichung des Darlehens:	 nach Beschlussfassung und 
	 Vertragsunterzeichnung 
Zinssatz: 	 2,0 % p. a. fest für 3 Jahre
Tilgung:	 jährliche Tilgung von 40.000,00 EUR in 
	 den Jahren 2026 – 2028
Sonstiges:	 Sondertilgungen sind jederzeit möglich 
	 ohne zusätzliches Entgelt

TOP 7 	 - Zusammenfassung der einzelnen Gesellschafter-
darlehen der Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf zu 
einem Gesamtdarlehensvertrag

Beschluss Nr. 03/2026
Der Stadtrat beschließt die Zusammenfassung der einzelnen 
Gesellschafterdarlehen der Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf 
zu einem Gesamtdarlehensvertrag zu folgenden Konditionen:

Gesamtdarlehen:	5 ausgereichte Darlehen mit einem Stand z
	 um 31.12.2025 in Höhe von 480.456,83 EUR
Zinssatz:	 1,95 % p. a. fest für 3 Jahre
Tilgung:	 jährliche Leistungsrate (Zins und Tilgung) 
	 von 40.000,00 EUR
Sonstiges:	 Sondertilgungen sind jederzeit möglich 
	 ohne zusätzliches Entgelt

TOP 9 	 - Beschluss zur Einholung von Angeboten für die 
Verfahrensbetreuung beim Vorhaben

		  Wiesenstraße 18C
Beschluss Nr. 04/2026
Der Stadtrat stimmt der Einholung von Angeboten für die Ver-
fahrensbetreuung bei der europaweiten Ausschreibung von 
Planungsleistungen beim Vorhaben Wiesenstraße 
18C zu.

TOP 10 	- Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen für die 
Heizungssteuerung in der Kita

		  „Sonnenhügel“, Max-Wenzel-Straße 2 - 4
Beschluss Nr. 05/2026
Der Stadtrat beauftragt die Firma Kieback & Peter GmbH & 
Co. KG, Löbtauer Straße 44 - 48, 01159 Dresden, mit dem 
Umbau der Heizungssteuerung in der Kita „Sonnenhügel“,  
Max-Wenzel-Straße 2 - 4. 
Die Auftragssumme beträgt ca. 14.930 EUR.



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTENFebruar 2026

3

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Ehrenfriedersdorf

Tag:	 12.03.2026

Ort:	 Veranstaltungsraum der MLU-Tischlerei GmbH
	 Wettinstraße 54 in 09427 Ehrenfriedersdorf

Beginn:	 18:00 Uhr

Tagesordnung:	 -	Eröffnung und Begrüßung
	 -	Feststellung der Anwesenheit 
		  und Beschlussfähigkeit
	 -	Bericht des Jagdvorstandes
	 -	Bericht des Kassenwartes
	 -	Entlastung des Kassenwartes
	 -	Entlastung des Vorstandes
	 -	Wahl des neuen Vorstandes
	 -	Doskussion / Verschiedenes

Der Jagdvorstand

Stadtverwaltung

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – .11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat	  	 09:00 Uhr –. 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 4534
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Polizeihauptmeister Enrico Gläser - Ihr Bürgerpolizist vor Ort
Telefon: 0 3 7 3 4 1  /  5 7 9 9 – 1 0

Sprechzeiten: jeden 2. Donnerstag im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Ort: Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf

Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Annaberg unter 03733 88-0

Ungesichert wird es gefährlich – Tipps zur Ladungssicherung 

Dass sich ungesicherte Gegenstände im Auto selbstständig 
machen und gefährlich werden können, zeigt ein innerstäd-
tischer Verkehrsunfall, bei dem zwei Pkw miteinander kolli-
diert waren. Ein im Kofferraum des einen Autos lose hinein-
gestellter verschlossener Farbeimer, welcher zuvor im Bau-
markt erworben wurde, hatte bei dem Unfall mit ungebrems-
ter Geschwindigkeit die Rückenlehne der hinteren Sitzreihe 
durchbrochen und sich explosionsartig im Fahrzeuginneren 
entleert. Die weiße Farbe hatte sich im gesamten Innenraum 
verteilt. Der Fahrer wurde bei dem Verkehrsunfall glückli-
cherweise nur leicht verletzt. Hätten zum Beispiel im Koffer-
raum schwere Gehwegplatten, Propangasflaschen oder an-
dere sperrige Gegenstände ungesichert gelegen, wäre der 
Fahrer, vielleicht auch Unbeteiligte, schlimmstenfalls durch 
die Ladung schwer verletzt oder gar erschlagen worden.

Diese wahre Begebenheit aus dem Polizeialltag in Kurzfas-
sung soll veranschaulichen, dass jegliche Ladung gegen Ver-
rutschen zu sichern ist, um die Fahrzeuginsassen und andere 

Verkehrsteilnehmer bei einem Unfall oder Brems-/Ausweich-
manöver nicht unnötig in Lebensgefahr zu bringen. Das gilt 
auch für Hunde als beste Freunde des Menschen. Tiere wer-
den idealerweise in Transportboxen oder mit Sicherheitsge-
schirren vor dem Schleudern bewahrt. 

Gegenstände sollten im Fahrzeug kraft- und formschlüssig 
verstaut werden. Dazu empfehlen Verkehrsexperten, die La-
deraumabdeckung zu verwenden sowie Ladungssicherungs-
netze, Gepäcknetze oder Gurte zu nutzen. Die Ladung kann 
im Kofferraum auch mit einer Decke abgedeckt und diagonal 
mit Zurrgurten gesichert werden, die an den Verzurrösen  
im Boden befestigt werden. Die Rücksitzlehne dient als 
Trennwand – für noch mehr Halt können die Sicherheitsgurte 
der Rücksitze geschlossen werden, sofern dort niemand sitzt. 
Damit keine scharfkantigen Splitter bei einer Vollbremsung 
durch das Auto fliegen, sollten zerbrechliche Gegenstände, 
wie Glasflaschen, nicht lose, sondern beispielsweise in ge-
schlossenen Kartons im Fußraum hinter dem Fahrer-/Beifah-
rersitz verstaut werden. Sperrige Gegenstände, wie beispiels-
weise Bretter oder Ski, transportiert man am besten in einer 
Dachbox. Auch eine gleichmäßige Gewichtsverteilung im Pkw 
und die Einhaltung des zulässigen Gesamtgewichts (Überla-
dung) sollten nicht außer Acht gelassen werden, um insbe-
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sondere Stabilität und Fahreigenschaften des Autos nicht zu 
verändern. Nicht immer ist das Familienauto ein geeignetes 
Transportmittel. 

Die Ladungssicherungspflichten werden durch folgende Pa-
ragraphen geregelt:
§ 22 StVO, § 23 StVO, § 30 StVZO, § 31 StVZO 
Bei Verstößen drohen dem betroffenen Fahrzeugführer sowie 
-halter Bußgelder beginnend ab 25 Euro und unter Umstän-
den bis hin zu 585 Euro verbunden mit Punkten in Flensburg.

Denken Sie also bitte immer an eine ordnungsgemäße La-
dungssicherung! Wir wünschen Ihnen stets eine unfallfreie 
Fahrt – mit und ohne Ladung.

Ihr Bürgerpolizist
Enrico Gläser

Die Bürgermeisterin informiert

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen 
und Ehrenfriedersdorfer,

die ersten beiden Wochen 
zeigten sich - wie zum Ausklang des alten Jahres - von  
ihrer schönsten und schneereichen Seite. Der Winter hielt or-
dentlich Einzug, sodass der Skilift an der Hühnerfarm endlich 
wieder einmal in Betrieb genommen werden konnte. Dank 
des engagierten Einsatzes des Ehrenfriedersdorfer Skivereins 
stand im Greifensteingebiet allen Langlauf- und Skiwander-
freunden zudem ein hervorragend präpariertes und bestens 
gespurtes Loipennetz zur Verfügung. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Beteiligten, die mit ihrem Einsatz dazu beigetragen ha-
ben, dass die wunderbaren Schneebedingungen für Ski und 
Rodel genutzt werden konnten.

Die seit vielen Wochen anhaltenden winterlichen Bedingun-
gen sorgten in unserer Stadt, wenn auch nur für einen kurzen 
Moment, zu einer angespannten Versorgungslage bei Streu-
salz. Der flächendeckende Wintereinbruch im gesamten Bun-
desgebiet verursachte einen Mehrbedarf, der von den Liefe-
ranten oftmals nicht sofort gedeckt werden konnte. 

Der Streu- und Winterdienst in Ehrenfriedersdorf war trotz al-
ledem zu jeder Zeit gesichert, auch wenn der vorübergehen-
de Engpass an Streumitteln vom Bauhof transparent in den 
sozialen Netzwerken angekündigt wurde. Für einige darauf-
folgende Kommentare und Diskussionen bei Facebook fehlt 
mir das Verständnis und geben Anlass zur Klarstellung.

Wie jedes Jahr bevorratet sich die Stadt Ehrenfriedersdorf im 
Sommer mit Streusalz bis zur Kapazitätsgrenze der Silos. Die-

se Menge reicht im Normalfall völlig aus, um den Streu- und 
Winterdienst im Stadtgebiet über die Wintermonate hinweg 
abzusichern. Bei langanhaltenden Winterbedingungen muss 
im Ausnahmefall nachgeordert werden, so auch in diesem 
Jahr. Aufgrund der schneearmen zurückliegenden Jahre ha-
ben sicherlich auch die Lieferanten ihre Vorräte nur in einem 
normalen Maß vorgehalten. Nichtsdestotrotz bestand und 
besteht kein Grund zur Hysterie. Wer sich näher über die Ab-
läufe und die Bevorratung von Streusalz informieren möch-
te ist gern eingeladen, das direkte Gespräch mit dem Bauhof 
zu suchen.

Greifenbachstauweiher:

Zwei Tage vor Weihnachten ereignete sich auf dem Dauer-
campingplatz an der Ehrenfriedersdorfer Seite des Greifen-
bachstauweihers ein verheerender Brand. Dabei wurden 
rund 30 Dauerstellplätze vollständig durch das Feuer ver-
nichtet oder so erheblich beschädigt, dass die betroffenen 
baulichen Anlagen abgerissen werden müssen.
Für die betroffenen Besitzer und Dauercamper und nicht zu-
letzt auch für unseren Campingpark selbst ist das ein De-
saster, insbesondere auch in finanzieller Hinsicht. Bei allem 
Sachschaden sind glücklicherweise keine Menschen oder 
Tiere zu Schaden gekommen. Dank dem mutigen und beson-
nenen Einsatz mehrerer Feuerwehren der Region, konnte ein 
weiteres Ausbreiten auf die gesamte Fläche verhindert wer-
den. Dafür danke ich an dieser Stelle den Kameradinnen und 
Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr Ehrenfrieders-
dorf sowie den beteiligten Wehren aus Zwönitz, Geyer, Thum 
und Auerbach auf das Herzlichste.

Die Ermittlungen der Kriminaltechnik bzw. der Brandursachen- 
ermittler ergaben bereits nach kurzer Zeit, dass es sich um 
Brandstiftung handelt. Wer auch immer dieses Feuer gelegt 
hat, nahm dabei billigend in Kauf, dass Menschen oder Tiere 
von den Flammen überrascht und in Lebensgefahr gebracht 
werden konnten. Die schlimme Brandtragödie zur Silvester-
nacht in der Schweiz ist ein erschütterndes Beispiel dafür.

Ich hoffe sehr, dass der oder die Brandstifter möglichst schnell 
gefasst und zur Verantwortung gezogen werden können.

Weitere Informationen erhalten Sie dazu in diesem Amtsblatt 
jeweils im Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Ehrenfrieders-
dorf und vom Geschäftsführer des Campingparks.

Besucherbergwerk Ehrenfriedersdorf:

Das Besucherbergwerk und Mineralogisches Museum Zinn-
grube Ehrenfriedersdorf feierte im vergangenen Jahr sein 
30-jähriges Bestehen. In diesen drei Jahrzehnten ist es uns 
gemeinsam gelungen, das unter Welterbe- und Denkmal-
schutz stehende Bergwerk sowie das dazugehörige übertä-
gige Areal zu bewahren und behutsam weiterzuentwickeln.

Das Kernstück des Besucherbergwerks ist zweifellos die his-
torische Aufzugsanlage und das Fördergerüst im Schacht-
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Das Bauamt informiert

Stadt Ehrenfriedersdorf als Kommune mit ausgezeichneten 
Energiemanagement zertifiziert 

Durch die Stadtverwaltung und den Stadtrat wurde im Jahr 
2022 die Einführung des kommunalen Energiemanagements 
für Ehrenfriedersdorf beschlossen. Ab dem 1. Januar 2023 
wurde das kommunale Energiemanagement in Zusammen-
arbeit mit der Sächsischen Energieagentur GmbH saena und 
dem Projektträger ZUG gGmbH www.klimaschutz.de/kommu-
nalrichtlinie für unsere kommunalen Liegenschaften durch-
geführt. 
Am 02.09.2025 hat die Auditierung zur Qualitätssicherung 
des kommunalen Energiemanagements in der Stufe Basis 
stattgefunden. Alle Nachweise wurden erbracht und somit 
wurde die Prüfung erfolgreich absolviert.
Unterstützt wurde das Energieteam der Stadtverwaltung von 
der saena und der Gesellschaft für nachhaltige Infrastruktur 
mellon mbH.
Die feierliche Auszeichnung, in welcher die Zertifizierung un-
serer Bürgermeisterin Frau Franzl übergeben wurde, fand 
im Rahmen der KEDS-Jahrestagung am 17.11.2025 im Hygie-
nemuseum Dresden statt. 
Die Stadt Ehrenfriedersdorf leistet damit einen weiteren er-
folgreichen Beitrag zum Nationalen Klimaschutz.

Information zur Nationalen Klimaschutzinitiative
Mit der nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert 
die Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen 
Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ih-
re Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an 
Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger 
Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investi-
ven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ide-
en. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu einer Veran-
kerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Ver-
braucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, 
Kommunen oder Bildungseinrichtungen.

haus, dessen grundlegenden Bestandteile mittlerweile über 
100 Jahre alt sind. Dieses prägende technische Denkmal steht 
nun im Mittelpunkt eines bedeutenden Instandhaltungspro-
jektes. Um das historische Schachthaus einschließlich För-
dergerüst in seiner Grundsubstanz zu erhalten, bedarf es 
einer umfassenden Ertüchtigung. Dazu wurden bereits um-
fangreiche Voruntersuchungen durchgeführt.

 

Für die anspruchsvollen Instandhaltungsarbeiten wurden 
durch das Landesamt für Denkmalpflege Fördermittel in Hö-
he von rund 1,6 Millionen Euro bewilligt. Ergänzt wird diese 
Förderung durch Eigenmittel der Stadt Ehrenfriedersdorf in 
Höhe von etwa 170.000 Euro.
Bereits aufgrund seines Umfangs stellt dieses Projekt für die 
Stadt Ehrenfriedersdorf ebenso wie für das Besucherberg-
werk ein außerordentlich ambitioniertes Vorhaben dar. Zu-
gleich ist es notwendig und unverzichtbar, um den langfristi-
gen Erhalt des Schachthauses und Fördergerüstes nachhaltig 
zu sichern.

Übrigens, das Besucherbergwerk Zinngrube Ehrenfrieders-
dorf konnte im Jahr 2025 einen Besucherzuwachs von über 
40 % verzeichnen und damit die höchsten Besucherzahlen 
seit seinem Bestehen erreichen. Die vielfältigen Impulse und 
Aktivitäten der Kulturhauptstadt-Region sowie die enge Zu-
sammenarbeit im Verbund des Sächsischen Industriemuse-
ums haben sicherlich zu diesem bemerkenswerten Erfolg bei-
getragen.

Vor allem jedoch belegen diese Rekordzahlen die engagierte 
und hervorragende Arbeit aller Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Besucherbergwerks. Ihrem Einsatz, ihrer Fachkom-
petenz und ihrer Begeisterung ist es zu verdanken, dass das 
Besucherbergwerk so große Resonanz bei den Gästen findet. 
Dafür sprechen wir allen Beteiligten unseren herzlichen Dank 
aus und wünschen dem Team sowie dem Besucherbergwerk 
auch weiterhin viel Erfolg und eine positive Entwicklung.

Es grüßt Sie mit einem herzlichen Glück auf

Ihre Bürgermeisterin Silke Franzl
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PRESSEMITTEILUNG & VERKEHRSHINWEIS
S 232, Stützwand- und Fahrbahnerneuerung in 
Ehrenfriedersdorf – Verkehrsfreigabe

Am 19. Dezember wurden an der S 232 in Ehrenfriedersdorf 
die Arbeiten zur umfangreichen Erneuerung zweier Stütz-
wände, eines Durchlasses, fünf Anliegerbrücken und der 
Fahrbahn planmäßig fertig gestellt. 
Nach mehr als eineinhalbjähriger Bauzeit wird die Staatsstra-
ße wieder für den Verkehr freigegeben. Mehrere Starkregen-
ereignisse hatten den Baufortschritt in der gesamten Bau-
zeit beeinflusst, so dass es bauzeitliche Verzögerungen in der 
Fertigstellung gab. Die Baumaßnahme hatte am 2. April 2024 
begonnen.

Bei der Baumaßnahme der zurückliegenden Monate wurden 
eine 95 Meter lange Straßenstützwand einschließlich fünf An-
liegerbrücken im Verlauf der Wilisch, ein Durchlass über die 
Wilisch und eine 27 Meter lange Straßenstützwand neu ge-
baut. Zudem erfolgte eine grundhafte Fahrbahnerneuerung 
sowie die unterirdische Verlegung der Versorgungsleitungen. 
Auf einem weiteren, rund 50 Meter langen Teilabschnitt am 
Ortsausgang Richtung Herold wurden die Asphaltschichten 
erneuert. Die Erreichbarkeit für die unmittelbar betroffenen 
Anwohner war in der Bauzeit weitestgehend sichergestellt. 

Es handelte sich um eine Gemeinschaftsmaßnahme mit dem 
Abwasserzweckverband »Wilischthal«, der Stadt Ehrenfrie-
dersdorf, der I-Netz und der MITNETZ. 
Im Rahmen der Bauarbeiten erfolgte der Neubau eines zu-
sätzlichen Entwässerungskanals, die Anpassung der Breit-
bandkabeltrasse, der Straßenbeleuchtung, der Neuerrich-
tung einer Löschwasserentnahmestelle sowie der hochwas-
sersicheren Ausbildung von Uferbefestigungen der Wilisch im 
Baubereich. Durch die Energieversorger I-NETZ sowie MIT-
NETZ wurden Gasleitungen Mittel- und Niederspannungslei-
tungen angepasst bzw. umverlegt.

Während der Sommerferien 2026 wird die S 232 an der Ein-
mündung zur B 95 erneut voll gesperrt. 
Der Grund sind Bauarbeiten, die mit den im Frühjahr 2026 
beginnenden Arbeiten an der B 95 zusammenhängen. Vor 
Beginn der Bauarbeiten in 2026 informieren wir erneut.

Die Baukosten belaufen sich insgesamt auf rund 3,6 Millio-
nen Euro. Sie werden vom Freistaat Sachsen mit Steuermit-
teln auf Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushaltes finanziert.

Wir bedanken uns vor allem bei allen direkt betroffenen An-
wohnern sowie bei den Verkehrsteilnehmern für ihr Ver-
ständnis für die mit der Baudurchführung eingetretenen Er-
schwernisse.

Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Der Bürgerservice informiert

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Unterstützern des 
Weihnachtsmarktes 2025
Die Geld- und Sachspenden werden vor allem verwendet, um 
den Weihnachtsmannsack zu füllen und für die Preise des 
Märchenrätsels. 

Angela Völker Näh-Klub
Automobilhandel Steve Stöckel 
Bäckerei Bräunig
Bäckerei Nönnig
Bäckerei Schulze
Bauunternehmen Nico Peterk	
Bauwerksabdichtung Völker
Bestattungshaus „Pietät“
Besucherbergwerk Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Boschservice Klopprogge
Böttrich Handel und Service GmbH
Bowlingbahn Ehrenfriedersdorf
Brigitte Wicklein DVAG
Dachdeckerei Jens Hertel
Dr. Oette Maschinenbauteile GmbH
Drechsler Haustechnik GmbH
Eduard v. Winterstein Theater Annaberg
Eiscafé Ingrid Barnack
ELEBA
Erzstef – Erzgebirge Steppdeckenfabrik
Familie Kai und Winfried Hoppe
Frau Frenzel, Barbara
Gerlach Kran und Schwerlast GmbH
Juhas Bauklempnerei
Kopper, Frank
Melzer Ingo
Multiservice Korb
Nestler Feinkartonagen
Normteile Lindner
Otto Shop Steffi Meyer
Paintball Oase
Planetarium Drebach
Raiffeisen BHG Waldkirchen
SachEx GmbH
Schreibwaren Franzl
Sport 2000 Thum
STB Straßenbau GmbH	
Steinklee Apotheke
Sterneshop Erzgebirge / Bremora
Tonis Haus der Steine
Vogel Arbeitsbühnen	
Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V.
WTE Präzisionstechnik 
Zoohandlung Müller
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Stollenanschnitt und Stollengeldübergabe

Jedes Jahr zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes wird auch 
der Stollen angeschnitten und von den anwesenden Gästen 
verkostet. Auch 2025 haben wieder die drei Ehrenfriedersdor-
fer Bäcker Tobias Nönnig, Marcus Bräunig und Maik Schul-
ze ihre Stollen und den Spitzkuchen zur Verfügung gestellt.  
2025 hat der Bürgermeister unserer tschechischen Part-
nerstadt Podbořany, Radek Reindl, den Stollen mit unserer  
Bürgermeisterin Silke Franzl angeschnitten. 

Die Mädchenmannschaften des FC Greifenstein 04 haben die 
Stollen und den Spitzkuchen an die Gäste und Besucher ver-
teilt. Für diese Unterstützung geben wir im Nachgang den so-
genannten „Stollenpfennig“ an den mithelfenden Verein wei-
ter. Die Stollengeldübergabe fand gemeinsam mit den Bä-
ckern zur Weihnachtsfeier der beiden Mädchenmannschaften 
am 19. Dezember im Gartenheim statt.
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei den drei Bä-
ckereien für das Bereitstellen der Leckereien und natürlich 
bei dem FC Greifenstein 04 für die Hilfe beim Verteilen. 
DANKE! 

„Geschenk-Baum“ an der Weihnachtsmannhütte

Schon viele Jahre wird der Weihnachtsbaum an der Weih-
nachtsmann-Hütte am Waldgeisterweg an den Advents-
wochenenden mit kleinen Geschenken für die Kinder ge-
schmückt. Diese tolle Geste verdanken wir der ehrenamtli-
chen Arbeit von „Willy Wichtel und Naseweis“, welche meist 
schon im Sommer anfangen Hunderte von Geschenken liebe-
voll einzupacken.
Umso mehr sind wir darüber verärgert und wütend, dass in 
der vergangenen Adventszeit Beschädigungen und Diebstahl 
am besagten Baum gemeldet und gesichtet wurden.
Natürlich hat das zur Folge, dass die beiden Wichtel sich noch 
nicht sicher sind, ob diese Tradition 2026 weitergeführt wird. 
Hinweise auf die „Täter“ sind bitte an das Rathaus weiterzu-
geben.

Positiv sei an dieser Stelle 
zu erwähnen, dass sich der 
Großteil der Weihnachts-
baum-Besucher wirklich 
dankbar und positiv verhält. 
Das sieht man an den vie-
len Eintragungen im „Wich-
telgästebuch“. Wichtel Wil-
ly und Naseweis freuen sich 
über die vielen lieben Wor-
te der Eltern und auch über 
malerische Kunstwerke der 
Kinder.

Jahresrückblick Malzirkel 2025

Frohe Weihnacht!

Wos war dos für e schienes Gahr
Mit ganz viel Ektschen, oh wie war.
Mir hom gemolt und a gewerkelt mit Ton
Selbst de Platten von Grammophon
hatten vor uns keene Ruh
wurn agepinselt im Nu.
Dann kam ne Ausstellung im Rathaus drzu.
Im neien Café warn mer a
Dort konnt mer uns beim Schlemmern sah.

Im Café Liebe dort in Penig
Bei Ana staunten mir nich wenig.
Schiene Bilder konnt mr sah
Un guten Kuchen gabs dort a.

Ach, wos hom mir herzlich a gelacht,
wu de Renate Bergmann in dr Schul 
ne Buchlesung hot gemacht.
De neie Schul hommer agesah
Un in dr Kerch beim Grabtuch warn mer a.

De Brasilianer sei in ERNDORF aufgeschlogn
Un hom ihre tollen Tänze fiergetrogn.
En Weltrekord gibt’s in Stadtl a
Dann ka mr offn Sauberg sah.
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Mr sei a ganz weit nauf gewercht
Zenn Albert Klumpp in unrer Kerch.
Gemolt hommer se dann ah
Dos wird mr irgendwann mol sah.

Toni Krahl, Frank Schöbel un Gerhard Schöne 
warn in Stadl zu Gast,
wenn de nich drbei warscht, haste wos verpasst.
Mit de Café Aktiv Frauen hom mr a gemolt
Hom en bunten Herbst uns offs Papier geholt.

Mit dr Elisabeth Ahnert Ausstellung 
wur es Haus dr Gemeinschaft eigeweiht
Nu sei mr hier agekomme, es wur a Zeit.
Iech hoff es folgt im neie Gahr
Viel Schönes, su wies heier war.
Iech wünsch uns allen eine schiene Zeit
Und seid zum Malen alle stets bereit.

Auf den Spuren von Elisabeth Ahnert

Unser Malzirkel fühlt sich sehr geehrt, im Zusammenhang mit 
der Künstlerin Elisabeth Ahnert genannt zu werden. 
Bereits im Jahr 2023 nahmen wir an einem Sommerwork-
shop unter der Leitung von Michael Knauth teil. Dort erhiel-
ten wir erste Einblicke in das Leben und Wirken unserer au-
ßergewöhnlichen Künstlerin. Anlässlich des 140. Geburtsta-
ges von Elisabeth Ahnert, im Jahr 2025, fand als krönender 
Abschluss eine großartige Ausstellung im Haus der Gemein-
schaft statt. Die zahlreichen Leihgaben aus staatlichen und 
privaten Sammlungen wurden durch den Kurator der Ausstel-
lung, Michael Knauth, professionell in Szene gesetzt. Besu-
cher aus Nah und Fern konnten sich von der Vielseitigkeit 
des künstlerischen Schaffens von Elisabeth Ahnert überzeu-
gen und waren überwältigt vom Anblick der Werke. Für jeden 
war etwas Interessantes dabei: Aquarelle mit Blumen, Land-
schaften; Bilder mit Stickereien; Stoff-Applikationen; Colla-
gen; Zeichnungen u. v. m. Einige Besucher kamen mehrmals 
in die Ausstellung, weil sie so begeistert von der Vielfältig-
keit der Malerin und Textilkünstlerin waren. Die Betreuung 
der Ausstellung durch unseren Malzirkel hat uns unheimlich 
Spaß gemacht. Es fanden tolle Gespräche statt und Verbin-
dungen zu weiteren Malzirkeln und Künstlern wurden her-
gestellt, die weit über die Ausstellungszeit hinaus gehen wer-
den. Den jahrelangen Recherchen und Anstrengungen von 
Familie Knauth ist es zu verdanken, dass die Künstlerin Elisa-
beth Ahnert einen würdigen Platz in der Ortsgeschichte von 
Ehrenfriedersdorf erhält. In ihren Werken zeigt sich eine tiefe 
Verbundenheit zu unserem Heimatort.

Unser Malzirkel bedankt sich bei der Stadtverwaltung für die 
großzügige Unterstützung bei der Ausstellung und Schaf-
fung der Räume im Haus der Gemeinschaft. Wir fühlen uns 
sehr wohl in dem neu gestalteten Domizil und freuen uns, ein  
fester Bestandteil unserer Stadt zu sein und einen Beitrag für 
ein harmonisches Miteinander zu leisten.

Im Namen des Malzirkels Ehrenfriedersdorf
Christine Juhas
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Gewerbenachrichten

Die Stadtbau GmbH feierte am 27.12.2025 
ihr 35-jähriges Jubiläum.

Seit 35 Jahren stehen wir als kommunale Wohnungsverwal-
tung für sicheres, bezahlbares und lebenswertes Wohnen in 
unserer Stadt. Dieser Weg wäre ohne das Vertrauen unserer 
Mieterinnen und Mieter nicht möglich gewesen. Dafür sagen 
wir herzlich Danke.

Das Jubiläumsjahr möchten wir nutzen, um gemeinsam zu-
rückzublicken und nach vorn zu schauen: Über das Jahr ver-
teilt planen wir kleine Aktionen und Überraschungen. Unse-
re Mieterinnen und Mieter sowie alle Stadtbewohner dürfen 
gespannt sein.

Auch in Zukunft möchten wir ein verlässlicher Partner für gu-
tes Wohnen sein und unseren Beitrag zu einer lebenswerten 
Stadt leisten.

Information der Schiedsstelle 

Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Montag, dem 02.02.2026 
in der Zeit von 15 Uhr bis 16 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch 
das Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle 
Angelegenheiten werden vertraulich behandelt.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besse-
ren Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte nutzen 
Sie hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.

Am Telefon findet keine Beratung statt! 
Natürlich können Sie mir mitteilen, worum es sich handelt.

Das Gespräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses,  
Zimmer 34, statt.

Herzlichst Ihre
Carola Ullmann

Kommunales

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 31.12.2025

Geburten:	 0	 Erdenbürger
Todesfälle:	 6	 Bürger
Zuzüge:	 17	 Bürger
Wegzüge:	 5	 Bürger

Einwohner insgesamt:	 4.468
                         davon	 2.148	 männlich
	 2.320	 weiblich

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücks-
grenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug 
befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
14. und 25.02.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 
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Montag - ungerade Kalenderwoche
09. und 23.02.2026
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Stein-
büschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP)  
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
11. und 25.02.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, 
OT Mönchsbad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
12. und 26.02.2026
Großwohnanlagen
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Dienstag - gerade Kalenderwoche
03. und 17.02.2026
Großwohnanlagen
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8, Greifensteinstraße 42 
und 46

Braune Tonne (Bioabfall)
Februar - 14-tägig Donnerstag - ungerade Kalenderwoche 
12. und 26.02.2026

Blaue Tonne (Papier)  - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 02.02.2026
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag, 13.02.2026
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Montag - gerade Kalenderwoche
02. und 16.02.2026
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Stein-
büschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,70 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag		  .14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch		  08:00 – 12:00 Uhr
Samstag		  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte 
Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell

nur noch über   Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von 
zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Informationen

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:	 09 – 19 Uhr
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Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage:	 09 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:	 09 – 19 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Die zuständigen Bereitschaftsdienste 
finden Sie unter:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

01.02.2026
Tierarztpraxis Armbrecht
Großtiere
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 
09487 Schlettau			 
Tel. 03733 6797547

02.02. – 08.02.2026
Tierarztpraxis Armbrecht
Großtiere
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau			 
Tel. 03733 6797547

09.02. – 15.02.2026
TA Denny Beck		
Fritz-Reuther-Straße 2b, 09423 Gelenau				  
Tel. 0173 9173384
Großtiere	

16.02. – 22.02.2026
TA Torsten Lindner		
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold	
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419
Großtiere

23.02. – 01.03.2026
Tierarztpraxis Armbrecht
Großtiere
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau			 
Tel. 03733 6797547

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 8 Uhr. Die Wochenendbereitschaft be-
ginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 8 Uhr. Es wird gebe-
ten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden 
Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des 
Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages 
an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden 
Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:	 22833
vom Festnetz:	 0137 88822833
oder www.aponet.de

01.02.26
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

02.02.26
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

03.02.26
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

04.02.26
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

05.02.26
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

06.02.26
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

07.02.26
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

08.02.26
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283
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09.02.26
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

10.02.26
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

11.02.26
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

12.02.26
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

13. – 19.02.26
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

20. – 21.02.26
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

22.02.26
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

23.02.26
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

24.02.26
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

25.02.26
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266

26.02.26
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

27.02.26
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Oberwiesenthaler Straße 16
Tel. 037347 1214

28.02.26
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr

MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, 
ob eine Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund 
von Bauarbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Sonntag, 1. Februar
10:00 Uhr	 Evangelische Messe*

Sonntag, 8. Februar: 
10:00 Uhr	 Evangelische Messe*

Sonntag, 15. Februar: 
10:00 Uhr	 Evangelische Messe*

Aschermittwoch, 18. Februar:
18:30 Uhr	 Evangelische Messe*

Sonntag, 23. Februar: 
10:00 Uhr	 Evangelische Messe*

(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)

Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. Näheres finden Sie im Kirchennachrich-
tenblatt, was im Pfarramt bestellt werden kann. 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag, 01.02.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Herold 

Donnerstag, 05.02.
19:00 Uhr	 Bibelstunde in Herold 

Sonntag, 08.02.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Herold 
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Sonntag, 15.02.
9:00 Uhr	 Gottesdienst in Herold 

Donnerstag, 19.02.
19:00 Uhr	 Bibelstunde in Herold 

Sonntag, 22.02.
9:30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst 
	 in der ev.-luth. Kirche Herold

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr 
in der Kapelle Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventisten.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde	 jeden Dienstag 	 19:30 Uhr

Frauenkreis	 03.02.	 17:00 Uhr

Bibelstunde in E-dorf 	 08.02.	 19:30 Uhr
                    in Drebach	 22.02.	 19:30 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen!

Ich wünsche dir, dass Gott dich auch dann hält, 
wenn du dich selbstnicht mehr halten kannst. 		 A.W.

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Unsere Gottesdienste:
07.02.2026 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
14.02.2026 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst FOKUS: Anbetung
21.02.2026 	 16:00 Uhr 	 Kinderkirche mit 
		  Sebastian Rochlitzer 
		  (Tickets auf cvents.eu)
28.02.2026 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst

Weitere Termine:
05.02.2026 	 09:00 Uhr 	 Mamicafé
06.02.2026 	 19:30 Uhr 	 Revivalnight

23.02.2026 	 16:00 Uhr 	 KidsClub in den Räumen der 
		  Herzstück Gemeinde 
		  (Das Sauberg-Taxi holt dich ab: 
		  15:45 Uhr am Spielplatz
		  Steinbüschelstraße)
27.02.2026 	 15:30 Uhr 	 Gebet für Heilung

Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predigten.
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Kita / Schulen

„Der Februar, 
er schlummert auch im stillen, leisen Winterhauch.		             
	 Doch einer macht meist laut Krawall: 
	 Es ist der liebe Karneval.“ 
 

Starten wir diesen Monat mit ein paar Lachfalten.
Johanna soll ihr Lego auf den Schrank stellen, weil die Putz-
frau den Boden sauber macht. Sie baut ihr Lego aber ab und 
sagt: „Wenn die Putzfrau hier noch ein Lego stehen sieht, 
kriegt die doch ne Krise.“ 

Maxi wühlt in der Verkleidungskiste und findet einen Schlei-
er. Sie setzt ihn sich auf und sagt: „Ich bin eine Prinzes-
sin!“ Jeannette schaut sie an und meint: „Eine Prinzessin mit 
schmutzigem Mund?“ Darauf Sophia, die hinter den Beiden 
steht: „Dann ist es wohl eher ein Aschenputtel.“

Weil es gerade sooo kalt ist sagt Claudia zu den Kindern: 
„Heute müssen wir uns aber richtig einmu(r)mmeln!“ Darauf 
Emmi: „Aber wir sind doch keine Murmeln!“

Ein Zirkus machte Halt in der Gegend und es stellte sich tieri-
scher Besuch ein: Liz nach dem Spektakel: „Das Lama spuckt 
ganz lang und dann stinkt es auch noch!“

Hanna beim Frühstück: „Der Tee schmeckt voll der Hammer!“ 

Wellness in der Krippe: Während sich die Kleinen mit der  
Erzieherin unterhalten, liegt sich Frizzi Gurkenscheiben auf 
beide Augen.

Leon wird von seinem Papa abgeholt. Sein Papa fragt ihn, ob 
er seinen Rucksack selber tragen will. Leon antwortet: „Nein 
Danke.“
  
Mit guter Laune geht es in den Februar. Uns erwartet ein 

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Schneemannfest und natürlich eine große Faschingsparty in 
den Ferien. Dazu mehr in der nächsten Ausgabe. 
Der Winter hatte uns im Januar voll im Griff und es war herr-
lich! Rodeln war an der Tagesordnung und brachte uns nicht 
nur rote Nasen, sondern auch ganz viel Sonne ins Herz. 

Ende Januar findet traditionell unsere Vogelhochzeit statt. Die 
öffentliche Aufführung im letzten Jahr war so ein Erfolg, dass 
wir das sehr gerne wiederholen möchten. 

Ihr seid alle eingeladen, uns am 04. Februar 14.45 Uhr in der 
Turnhalle der Grund- und Oberschule zu besuchen und mit 
uns die 48. Vermählung von Drossel und Amsel mitzuerleben. 

Neues Jahr, gewohnte Termine: Unsere Krabbelgruppe been-
dete das Jahr mit einem weihnachtlichen Fotoshooting.
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Dieses Jahr starten wir wieder durch. Eingeladen sind 
alle Zwerge, die sich gern zum gemeinsamen Krab-
beln, Spielen, und Entdecken treffen wollen. Termine 
und alle wichtigen Infos findet ihr auf unserem Flyer.

Wir freuen uns auf euch!
Hinein in den Februar….

Bunte Grüße aus dem Sonnenhügel

Mit frischem Schwung, kalten Nasen und warmen Mützen 
sind wir in das neue Jahr gestartet. Zeit also, noch einmal auf 
einige schöne Momente der vergangenen Wochen zurückzu-
blicken. 

In der Vorweihnachtszeit durften sich die Kinder über ganz 
besonderen Besuch freuen. Die FFW Ehrenfriedersdorf kam 
gemeinsam mit einem Ehrengast vorbei: dem Weihnachts-
mann höchstpersönlich. Als dieser kleine Geschenke verteil-
te, war die Begeisterung groß. Auch kreativ wurde es winter-
lich. Unter dem Motto „Oh nein… unsere Schneemänner sind 
geschmolzen!“ gestalteten die Kinder fantasievolle Kunst-
werke. Mit viel weißer Farbe entstanden auf blauem Papier 
geschmolzene Schneemänner, die mit Knöpfen, Stöcken und 
Karottennasen liebevoll verziert wurden. So zeigte sich, dass 
Schneemänner nicht nur draußen, sondern auch drinnen 
ganz ohne Matsch schmelzen können. 
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Die Oberschule 
„Schule des Friedens“ informiert

Tel. 037341 45100

Die Grundschule 
„An den Greifensteinen“ informiert

Tel. 037341 45200

Liebe Leserinnen und Leser,

nun ist das neue Jahr schon ein paar Tage alt und 
wir möchten uns heute mit guten Wünschen für 
ein hoffentlich erfolgreiches Jahr 2026 melden. 
Als wir uns unter anderem mit dem Lied „Schnee-
flöckchen, Weißröckchen“ in die Weihnachtsferi-
en verabschiedet haben, war an die Schneemen-
ge, welche uns zum Jahreswechsel und in den 
ersten Januarwochen erwarteten, nicht zu den-
ken. Wobei vor Jahren diese Schneepracht im 
Januar für Ehrenfriedersdorf ganz normal war, 
überraschte uns ein stürmischer Januartag doch 
mit viel Neuschnee sowie starken Verwehungen. 
Gut eingepackt kamen die Kinder sicher in der 
Schule an. 

An dieser Stelle wollen wir einen Blick zurück zum Sportfest im vergangenen 
August werfen. Mit viel Unterstützung von Studenten, dem Kreissportbund 
und dem TTL Ehrenfriedersdorf konnten wir verschiedene Disziplinen für das 
Sportabzeichen abnehmen. Nach Erbringen des Schwimmnachweises, war 
es am letzten Tag vor den Weihnachtsferien nun so weit. 69 Kinder der Klas-
sen 2 bis 4 erhielten eine Urkunde sowie ein Sportabzeichen in Gold, Silber 
oder Bronze. Ein tolles Ergebnis! Aber auch alle anderen Kinder, welche 
großen Einsatz gezeigt haben, erhielten eine Teilnahmeurkunde. Bedanken 
möchten wir uns ganz herzlich beim Förderverein Schulen e. V. Der Verein 
übernahm die Kosten für das Sportabzeichen. Und nicht nur das. 

Nach den Feiertagen zeigte sich der Winter dann ganz real 
von seiner schönsten Seite. Der viele Schnee lud zum Spielen, 
Toben und Entdecken im Freien ein. Rote Wangen, fröhliches 
Lachen und jede Menge Bewegung gehörten dabei fest zum 
Tagesprogramm.

Für das neue Jahr wünschen wir allen Kindern, Familien und 
Leserinnen und Lesern Gesundheit, viele fröhliche Momen-
te und genügend Schnee zum Spielen – gern draußen und, 
wenn er schmilzt, am liebsten kreativ auf Papier.

Kita Neuer Bahnhof

Das erste Halbjahr geht in diesen Tagen bereits zu Ende. Unsere Kinder er-
halten Anfang Februar ihre Zeugnisse und starten nun in die wohlverdien-
ten Winterferien. Bleibt zu hoffen, dass auch in diesen zwei Wochen Frau 
Holle mit Schnee nicht zu sparsam ist, damit die Kinder rodeln und Schnee-
männer bauen können.
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Auch am letzten Tag vor Weihnachten spendierte der Förderverein wieder ein ganz liebevoll vorbereitetes Weihnachtsfrühstück für 
alle Kinder der Schule. Ein Highlight war mit Sicherheit dabei der von zwei Wichteln durchs Haus gefahrene mobile Kinderpunsch-
wagen. Vielen Dank für das tolle Frühstück!
Nun schauen wir mal, was das zweite Schulhalbjahr bringen wird. Bleiben Sie schön neugierig!

Das Team der Grundschule an den Greifensteinen

Die Oberschule 
„Schule des Friedens“ informiert

Tel. 037341 45100

Im Bild sind unsere Besten zu sehen. Rudi, Annika, Mykhailo und Oleksandr 
werden unsere Schule bei der 2. Stufe am 26.02.2026 in Annaberg-Buchholz 
vertreten. 

Dafür wünschen wir euch jetzt schon „Viel Erfolg!“. Und auch ein Dankeschön 
an alle Teilnehmer.

Frau Bittermann, Fachschaft Mathematik

Alle Jahre wieder.....

denn es hat Tradition! Die Oberschule begeht den letzten 
Schultag des Jahres als "Weihnachtstag". Schüler und Leh-
rer laufen gemeinsam von der Schule zur Kirche "St. Niklas".
Die Weihnachtsgeschichte, immer wieder jugendgemäß aber 
auch traditionell von Schülern dargeboten sowie das gemein-
same Singen stimmen auf die Weihnachtszeit ein. Worte von 
Pfarrer Klemm regen an zu innerer Einkehr, mahnen zu Frie-
den und rufen auf, sich selbst zu prüfen, ob man sich selbst 
akzeptiert, mit sich im Reinen ist. Wir danken allen, die durch 
ihre Arbeit im Vorfeld allen diese schöne Kirchenstunde mög-
lich gemacht haben, insbesondere den darstellenden und 
musizierenden Schülern, Frau Nebel und Pfarrer Klemm.

Zurück in der Schule wird klassenweise weihnachtlich gefei-
ert und dies sehr unterschiedlich: gemeinsames Frühstücken, 

Spiele, Singen und Musizieren, Film schauen, je nachdem, 
was die Vorschläge und Planungen der Schüler und des Klas-
senlehrers vorgesehen hatten. Weihnacht ist auch das Fest 
der Geschenke und so war es eine besonders schöne Überra-
schung, als der Förderverein Schulen Ehrenfriedersdorf e. V. 
eine ganze Ladung Weihnachtsleckereien (Stollen, Pfefferku-
chen, Spekulatius...) klassenweise verteilt hat. 

Herzlichen Dank dafür!

Die letzten Krümel werden weggeräumt, die Zimmer wieder 
unterrichtsbereit gemacht. Es wird sich mit guten Wünschen 
für Weihnachts- und Jahreswechselzeit verabschiedet, auch 
in der Schule zieht Ruhe ein. Bis zum 05. Januar 2026. Dann 
heißt es Halbjahresendspurt!

Wir haben auch in diesem Jahr wieder eine Ma-
thematikolympiade durchgeführt, die Beteili-
gung war sehr gut. Am Montag, dem 24.11.2025, 
trafen sich die besten 25 Matheschüler der Klas-
sen 5 bis 8 im Zimmer 24 zur ersten Stufe, zur 
Schulolympiade.

Landeswettbewerb Mathematik 
der Oberschulen -Schulstufe-
Schuljahr 2025/2026
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Vereinsnachrichten

SCHWACH+STARK e. V.

Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Str. 64
1. Etage, ganz links

Telefon 037341-492596

Internet: www.schwachundstark.de

E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da:	 donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder
			   nach telefonischer Vereinbarung.

Gern beraten wir Sie telefonisch oder vereinbaren mit Ihnen 
einen Termin.

Tel.: 03735 64785, 0162 1732947 · E-Mail: eva.beyer@vbad.de
Homepage: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7 · 09496 Marienberg

Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

	 Holger Beyer:    0151 58612022

	 Ines Wendler:    0174 7278789

	 E-Mail: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de

	 Homepage: www.hospizdienst-greifenstein.de

Der SCHNITZ- und KLÖPPELVEREIN e. V. 
informiert                                                                                                        

Wir treffen uns jede Woche im Haus der 
Gemeinschaft zum Ausüben unserer 
traditionellen erzgebirgischen Volkskunst.
Die Klöppelfrauen mittwochs von 17 - 19 Uhr 
und die Schnitzer donnerstags von 17:30 - 21 Uhr.
Das Kinderschnitzen findet ebenfalls donnerstags 
von 15 - 17 Uhr statt.
Wer Interesse hat, kann uns gerne zu diesen Zeiten über die 
Schulter schauen.

Glück auf der Vorstand

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Liebe Bergbrüder, 
Bergschwestern und liebe Bergstädter,

wir wünschen allen Lesern der Bergstadt-Nachrichten, Mit-
gliedern und Unterstützern unserer Berggrabebrüderschaft 
ein gesundes und vor allem friedvolles Jahr 2026!
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Ein ereignisreiches Jahr 2025 liegt hinter uns. Die Höhe-
punkte reihten sich, wie jedes Jahr, im Dezember aneinan-
der. 9 Bergaufzüge in den Städten Chemnitz, Zwönitz, Thum, 
Schneeberg, Ehrenfriedersdorf, Schwarzenberg, Marienberg, 
Lößnitz und Annaberg-Buchholz absolvierten wir stets bei 
optimalen Witterungsbedingungen. Am Morgen des Heilig-
abends um 6 Uhr folgte unser 10. Bergaufzug in Ehrenfrie-
dersdorf hoch zum Sauberg, beim dem wir, anscheinend wie 
bestellt für das Weihnachtsfest, von ein paar weißen Schnee-
flocken überrascht wurden.

Ende des Bergaufzuges mit Steigerlied vor dem Kultursaal

Die anschließende Mettenschicht im Saal auf dem Sauberg 
war der Höhepunkt aller Veranstaltungen im letzten Jahr. Es 
lief wie am Schnürchen. Nach dem Erklingen der Bergglocke 
am Türstock eröffnete und moderierte der amtierende Ver-
einsvorsitzende Bernd Fröhlich die Mettenschicht, Sebastian 
Auxel trug das Mettengedicht vor und Joachim Decker verlas 
die Totenehrung und informierte zur Entstehungsgeschichte 
der Mettenschicht im Ehrenfriedersdorfer Revier.

Dem bergmännischen Musikverein unter Leitung von Uwe 
Wendler lauschten die rund 400 Gäste ebenso genüsslich, 
wie dem Theaterstück „De verliebte Lind“ vom Schachtthe-
ater Ehrenfriedersdorf unter Leitung von Michael Mey. Das 
Programm der Erzgebirgsgruppe mit der Chefin Carmen Krü-
ger war wieder spitze und auch der Gastauftritt von Rainer 
Walther und Dieter Gronau sorgte für Unterhaltung. Begrü-
ßen konnten wir neben unseren befreundeten Brüderschaf-
ten aus der Region auch Sponsoren und Ehrengäste wie den 
Landrat Rico Anton, Bürgermeisterin Frau Silke Franzl, der 
Landrat a. D. Frank Vogel, unser Pfarrer Falk Klemm und Ste-
ve Ittershagen vom „Welterbeverein“. 

Die Mettenschicht wiederholten wir am 28.12. um 17:00 Uhr 
noch einmal als Nachmettenschicht. Anstelle der Erzgebirgs-
gruppen sorgten wie im letzten Jahr die „Sauberger Drack-
finken“ mit Carmen Krüger für das musikalische Bühnenpro-
gramm.

Mettenschicht am Heiligabend 2025

2. Mettenschicht (Nachmetten) am 28.12.2025

Ein großer Dank gilt den fleißigen Helfern, besonders in der 
Küche sowie allen an der Vor- und Nachbereitung Beteiligten. 
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Termine Februar / März 2026
Freitag, 06.02.2026	 Stammtisch Vereinsraum
18:00 Uhr	 Steigerstube		

Samstag, 07.02.2026	 Bergbau AG, Sauberg			 
09:00 Uhr

Freitag, 06.03.2026	 Mitgliederversammlung, 
18:00 Uhr	 Saal Sauberg		

Samstag, 07.03.2026	 Bergbau AG, Sauberg			 
09:00 Uhr

Weitere Informationen sind im Schaukasten 
auf der Schulstraße und auf unserer Internetseite 
https://www.berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de/ 
zu finden.

Kontaktmöglichkeit: 
info@berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de

Glück auf!
Falk Findeisen & Erik Jäger

Gartenverein

„Geschichten über´n Garten(Verein)zaun“

Das letzte Jahr endete für einige Gärtner leider mit dem Be-
such der Polizei, da Jugendliche dort gewütet hatten. Wir hof-
fen, dass die Schuldigen bald zur Verantwortung gezogen 
und dafür bestraft werden.

Der Schnee Anfang Januar bedeckte schnell den Schaden, 
aber es wird eine Herausforderung für die Gärtner sein, den 
entstandenen Schaden zu reparieren. Wir hoffen und wün-
schen uns, dass das nicht wieder passiert und unsere Anlage 
vom Vandalismus verschont bleibt.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei den Mitarbeitern des 
Bauhofes bedanken, die uns immer helfen, wo sie gebraucht 
werden und unsere Anlage auch im Winter nicht vergessen 
und auch den Parkplatz, wenn es die Zeit zulässt mit frei-
schieben. 

Die Spielenachmittage finden auch weiter statt und wir freuen 
uns wieder auf unsere Gäste.
Die Vortragsreihe von Ulbe hat begonnen und wird wieder 
gut angenommen. Die Reaktionen der Besucher zeigen, dass 
wir alles richtig gemacht haben und die Menschen wieder zu-
sammengebringen, um gemeinsam die Geschichte und Ge-
schichten der Bewohner der Stadt im Gedächtnis zu behalten.

Hier die Termine für die nächsten zwei Monate

05.02.	 16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

06.02.	 18:30 Uhr	 Ulbe Fotoreise Teil III

12.02.	 16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

17.02.	 16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

20.02.	 18:30 Uhr	 Ulbe Fotoreise Teil III

26.02.	 16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

05.03.	 16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

06.03.	 18:30 Uhr	 Ulbe Fotoreise Teil III

07.03.	 10:00 Uhr	 Mein Wunsch-Obstbaum

10.03.	 16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

19.03.	 16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

24.03.	 16:00 Uhr	 Spielenachmittag „Contra, Re und Bock“

26.03.	 18:30 Uhr	 Ulbe Fotoreise Teil III

Es stehen für die nächste Saison aktuell 3 Gärten leer und 
warten auf neue Pächter, die ihnen wieder Leben einhau-
chen. Auch hier könnt ihr euch wie immer an den Vorstand 
wenden.

Bitte schaut in den Schaukästen der Stadt und des Vereins 
und auf den Internetplattformen, dort findet ihr noch genau-
ere Angaben zu den Veranstaltungen.

Glück auf
Der Vorstand

Ehrenfriedersdorfer Skiverein e. V.

Liebe Wintersportfreunde,				  
wir wünschen euch ein 
gesundes Neues Jahr 2026. 
Auch in diesem Jahr stehen im Greifensteinwald bei entspre-
chender Witterung wieder präparierte Loipen für Langlauf-
fans, ideal für Einsteiger und Fortgeschrittene, zur Verfügung. 

Unser Skilift an der Hühnerfarm ist bei entsprechender  
Witterung wie folgt geöffnet:

- Mo – Fr:	 14:30 - 17:30 Uhr 
- Sa & So:	 09:30 - 16:30 Uhr

und in den Ferien 

- Fr:	 18:00 - 21:00 Uhr (Nachtskilauf, in Absprache 
			            mit dem Liftpersonal)

Während der Öffnungszeiten werden in der Skihütte auch 
Speisen und Getränke angeboten. 

Auch 2025 waren wir auf dem Ehrenfriedersdorfer Weih-
nachtsmarkt vertreten. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den Organisatoren des 
Weihnachtsmarktes bedanken, die uns bei der Vorbereitung 
unterstützt haben. Angefangen vom städtischen Bauhof beim 
Aufbau der Verkaufsbuden bis hin zu Herrn Schmidt mit der 
rechtlichen Umsetzung des Verkaufs. Zudem bedanken wir 
uns bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern, die in eh-
renamtlicher Arbeit zum Gelingen des Weihnachtsmarktes 
2025 beigetragen haben. 
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Kindern zwischen 4 und 7 Jahren, die sich im Wintersport 
ausprobieren oder sich sportlich betätigen möchten, bieten 
wir eine wöchentliche Trainingsgruppe an. 
Interessierte können gern für ein Probetraining bei uns vor-
beikommen. Eine vorherige Anmeldung ist über das Kontakt-
formular sowie über unsere Kontaktdaten auf der Internetsei-
te möglich. Das Training findet immer mittwochs von 16:30 - 
18:00 Uhr in der Turnhalle der Oberschule Ehrenfriedersdorf 
statt. Bei entsprechender Witterung leitet unser Vorsitzender 
Herr Barthel das Training bereits ab 16:00 Uhr am Skilift. 

Aktuelle Informationen über unser Vereinsleben findet ihr 
auf unserer aktualisierten Homepage unter www.skiverein-
ehdorf.de oder sprecht uns gerne auch persönlich an!  

Wir hoffen auf einen schneereichen Winter im Jahr 2026 und 
freuen uns euch an der Hühnerfarm begrüßen zu dürfen. 

Der Vorstand des Ehrenfriedersdorfer Skiverein e. V.

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. berichtet

Abteilung Leichtathletik

Im Endspurt aufs Podest

Mit dem Silvesterlauf des FCE Aue am Schneeberger Filzteich 
endete die Serie des Westsachsen Laufcup 2025. Ihre Chance, 
sich mit vorderen Platzierungen im Ranking der Altersklasse 
WU10 noch zu verbessern, nahm Ellie Gerlach am letzten Tag 
des Jahres wie auch beim zuvor durchgeführten Zwickauer 
Adventslauf am 8. Dezember 2025 wahr. 
In Zwickau siegte Ellie auf dem 900 Meter langen Stadtkurs, 
am Filzteich konnte sie sich mit dem 2. Platz ebenfalls mit 
an der Spitze des Starterfeldes behaupten. Damit standen am 
Ende sechs Läufe für sie zu Buche, drei davon konnte Ellie 
gewinnen und jeweils einmal landete sie auf den Plätzen 2, 
3 und 4. Mit den gesammelten 136 Punkten konnte sich die 
neunjährige Läuferin im letzten Moment auf den dritten Platz 
in der Endwertung verbessern.
In der gleichen Altersklasse nahm auch die ein Jahr jüngere 
Marlen Schubert teil. Auch sie startete bei sechs Läufen und 
sammelte mit ihren Platzierungen insgesamt 105 Punkte. Ihre 
besten Platzierungen konnte sie beim Stülpnerlauf in Großol-
bersdorf und beim Gassenlauf in Großrückerwalde mit jeweils 
vierten Plätzen erkämpfen. In der Endwertung kommt Marlen 
auf dem 6. Platz ein.
Auf fünf Läufe und 80 Punkte kann ihr Bruder Finn Schu-
bert (AK MU12) verweisen. Damit belegt er Platz 7 in der An-
schlusstabelle.
Auch an der Laufserie 2026 wollen die Athleten wieder teil-
nehmen. Dabei sein wird auch wieder der Papa von Marlen 
und Finn, der auch schon jetzt bei dem einen oder anderen 
Lauf mitlief und in seiner Altersklasse vordere Platzierungen 
belegen konnte. Allerdings waren keine Wertungsstrecken 
darunter, so dass er in der Ergebnisliste nicht geführt wird.

Regionale Hallenmeisterschaft U12/U14, 13.12.2025, Chemnitz

Auch in der Halle und in den klassischen Leichtathletikdis-
ziplinen stellt Elli Gerlach (W10) ihr Leistungsvermögen un-
ter Beweis. Bei ihrer ersten Meisterschaft auf Regionalebene 
ließ sie im Dreikampf mit beeindruckenden 4,15 m im Weit-
sprung, 8,01 s im 50 m-Sprint und 3:01,46 min über die 800 
m keine Zweifel daran, an ihren Erfolgen des Vorjahres an-
zuknüpfen. Mit insgesamt 1.214 Punkten siegte Ellie in ihrer 
Altersklasse am Ende überlegen mit 34 Punkten Vorsprung.
Enger ging es bei den Mädchen eine Altersklasse höher zu. 
Auch Tamina Meyer (W11) setzte sich mit ihren Einzelergeb-
nissen im 50 m-Sprint (7,73 s/1.) und Weitsprung (4,09 m/2.) 
an die Spitze der Mehrkampfwertung. Trotz ihres beherzten 
800 m-Laufes und eines tollen Endspurts (3:00,21 min/9.) 
fehlten ihr am Ende mit 1.246 Punkten aber winzige zwei 
Punkte zum Sieg. Nach dem vierten Platz im Vorjahr konn-
te sich Tamina diesmal aber über ihre Silbermedaille freuen.

Deutlich schwieriger hatte es Mandana Weigel (W13) in ih-
rer mit starken Athletinnen besetzten Altersklasse. Beim Hal-
lenmehrkampf kommt für die zierliche Athletin erschwerend 
hinzu, dass das Kugelstoßen eine Disziplin des Fünfkampfes 
ist. Hier, wie auch im 800 m-Lauf, verliert Mandana gegen-
über den anderen Disziplinen 60 m, 60 m Hürde und Weit-
sprung zu viele Punkte. Ihr bestes Einzelergebnis konnte sie 
mit neuer Bestleistung von 10,65 s im Hürdenlauf verbuchen. 
Ihre 2.146 Punkte reichten in der Endwertung dennoch zum 
13. Platz unter 35 angetretenen Athletinnen.
Diese Punktzahl reichte für die Qualifikation zur Landeshal-
lenmeisterschaft der U14 am 10.01.2026 an gleicher Stelle. 
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Mit drei Verbesserungen gegenüber der regionalen Meis-
terschaft im Dezember – darunter zwei persönlichen Best-
leistungen – startete Mandana in den Wettkampf der besten 
44 Mehrkämpferinnen der Regionen Chemnitz, Dresden und 
Leipzig. Nach der vierten Disziplin konnte sie auf 1.819 Punk-
ten verweisen. Damit lag sie auf dem 12. Platz vor dem ab-
schließenden 800 m-Lauf. Auf den verzichtete Mandana in 
gemeinsamer Abstimmung dann allerdings, wodurch sie ans 
Ende des Starterfeldes abrutschte. 
In den Folgewochen stehen noch weitere Wettkämpfe auf 
Landes- und Regionalebene an, bei denen Mandana in den 
Einzeldisziplinen dann allerdings wieder um vordere Platzie-
rungen mitkämpfen will.

Hallensportfest des LAC Erdgas Chemnitz am 11.01.2026

Einem letzten Test vor der Landeshallenmeisterschaft am 
17./18.01.2026 unterzogen sich eine Woche zuvor Axel Ger-
lach (M) und Felix Zimmermann (M15).
In der Männerklasse lief Axel die 60 m und über die Hallen-
runde (200 m). Er belegte über beide Distanzen mittlere Ta-
bellenplätze. Im Weitsprung konnte sich Axel auf 6,11 m ver-
bessern. Das bedeute zwar den zweiten Platz in dieser Diszi-
plin, trotzdem verfehlte er die erforderliche Norm. Aufgrund 
der geringen Anmeldungen für diese Disziplin will Axel trotz-
dem versuchen, bei der LHM starten zu können. Dort wird 
er auch auf der Sprintstrecke wieder um Bestzeiten kämpfen.
Felix hatte die Qualifikation für die LHM im 800 m-Lauf schon 
erreicht, aber auch er nutzte die Gelegenheit, sich nach langer 
Wettkampfpause noch einmal über diese Distanz zu testen. Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik

Die neue Bestzeit von 2:23,27 min sollten ihm jedenfalls  
Sicherheit geben. 

Liebe Wollefreunde,

immer am ersten Montag im Monat 
von 17 – 19 Uhr treffen sich die 
Ehrenfriedersdorfer Spinn(rad)mädels.

Wer uns über die Schulter schauen oder sich uns an-
schließen möchte um schöne Wolle zu spinnen und auch 
stundenlang über Wolle reden kann, der ist uns herzlich 
willkommen.

Herzliche Spinngrüße von den „Stadtler Spinnmädn“

Wie das Klöppeln ins Erzgebirge gekommen sein „KÖNNTE“

Ein Abend im Sinne der Klöppelspitze im Erzgebirge auf den 
Spuren von Barbara Uthmann – eine Lesung

Anschließend:	 Vorstellung einer Abschlussarbeit zur 
		  Ausbildung „Kursleiter Klöppelhandwerk“ 
		  mit Prüfung Handwerkskammer

Thema: 		  Mein Erndorf, mein Sauberg

Treffpunkt:	 Haus der Gemeinschaft, 
		  Dienstag 10.02.2026, 18:00 Uhr
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Wir sind für euch da!

Anschrift:
•	 Max-Wenzel-Straße 1
	 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
•	 Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
•	 Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
•	 Tel. 037341 / 57 47 57
•	 Fax 037341 / 57 47 58
•	 www.kjve.de

Leistungen:
•	 Unterstützung notleidender Kinder
•	 Betreuungs- und Beratungsangebote
•	 Schulsozialarbeit
•	 Ferienbetreuung
•	 Internationaler Schüleraustausch
•	 Suchtprävention an Schulen
•	 Schülerförderung

Retten - Löschen - Bergen - Schützen

Neues und Aktuelles von der Feuerwehr 
unserer Stadt

Als erstes will ich mal einen kleinen Rückblick auf das Ein-
satzjahr 2025 geben.
Ich garantiere hierbei nicht auf die Vollständigkeit der Liste.

4x	 -	 ABC – dazu zählen kleinere Ölspuren

3x	 –	Amtshilfe – das bedeutet, wenn wir von irgendeiner 
anderen Behörde gebeten wurden ihnen mit unserer 
Technik zu Helfen

40x	-	 Brände – dazu zählen z.B. Schornsteinbrände, ausge-
löste Brandmeldeanlagen, Heimrauchmelder, sozusa-
gen alles was irgendwie mit Feuer zutun haben könnte

33x	–	Hilfeleistungen – unter anderem wären das Tragehil-
fen, Türnotöffnungen, Verkehrsunfälle und vieles mehr

3x	 – Sicherheitsdienst – das wären unter anderem die Absi-
cherung von Umzügen bei Festen

Bei den Einsätzen waren insgesamt ca. 966 Kameraden (nur 
von unserer Wehr) anwesend und haben dafür ca. 1036 Stun-
den geleistet.

Nicht beinhaltet in dieser Auflistung sind die unzähligen 
Stunden der Kameraden die sie bei den Diensten und Aus-
bildungen, sei es auf Gemeinde-, Kreis- oder Landesebene, 
geleistet haben.

Irgendwie gibt mir mein letzter Satz aus der Januar-Ausgabe 

„Vielleicht gibt es bis dahin auch ein paar Einsätze über die 
es sich zu berichten lohnt.“
angesichts des Brandes am Teich, leicht zu denken.
Aber hier jetzt ein kurzer Abriss unserer Arbeiten vor Ort.

So waren die Flammen vom Damm aus zu sehen

Großbrand am Greifenbachstauweiher

In den frühen Morgenstunden des 21. Dezember 2025 rückten 
zahlreiche Einsatzkräfte zu einem Brand am Greifenbachstau-
weiher aus. Die ersten Feuerwehreinheiten aus Zwönitz, 
Gornsdorf, Auerbach und Thalheim wurden um 01:50 Uhr 
alarmiert. Als sich zeigte, dass die Lage für die anwesenden 
Kräfte nicht allein zu bewältigen war, wurden die Feuerweh-
ren Geyer um 02:04 Uhr und kurze Zeit später die Feuerweh-
ren Ehrenfriedersdorf und Thum um 02:28 Uhr nachalarmiert.

Nach einem kurzen Sammeln im Bereitstellungsraum an 
der Jugendherberge, rückten wir mit unserem HLF 20, dem 
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TLF 4000 und dem Einsatzleitwagen ELW 1 zur Einsatzstelle 
aus. Die Besatzung des ELW übernahm vor Ort die Einsatz-
dokumentation und führte den Funkverkehr mit der Leitstel-
le Chemnitz, um die Koordination der eingesetzten Kräfte zu 
gewährleisten.

Die Mannschaften des TLF 4000 und des HLF 20 verhinderten 
zunächst erfolgreich, dass das Feuer auf weitere in der Nähe 
stehende Bungalows übergreifen konnte. Anschließend be-
gannen sie, die bereits in Brand geratenen Bungalows ge-
zielt zu löschen. Dabei bestand eine besondere Gefährdung 
durch zahlreiche Propangasflaschen, die an der Einsatzstelle 
zusätzliche Explosions- und Brandrisiken darstellten und den 
Löscheinsatz erschwerten.

Die zahlreichen Gasflaschen

Zur Lageerkundung und zur Übersicht über das Ausbrei-
tungsverhalten des Brandes wurde der THW-Ortsverband An-
naberg mit einer Drohne hinzugezogen. Die Luftbilder dien-
ten der Einsatzleitung zur Einschätzung der Lage und zur Ein-
teilung weiterer Maßnahmen.

Gegen 03:30 Uhr konnte bekannt gegeben werden, dass das 
Feuer unter Kontrolle sei. Die anschließenden Nachlöschar-
beiten zogen sich jedoch noch mehrere Stunden hin. Unsere 
eingesetzten Kräfte verließen die Einsatzstelle gegen 09:00 
Uhr. 

Mit einer rasanten Geschwindigkeit breitete sich das Feuer auf zahlreiche 
Bungalows aus

So das soll es wieder von mir gewesen sein.

Bis bald, Euer Enrico

Unsere Aufgabe besteht vorerst da-
rin in Abstimmung mit den Dauer-
campern die Entsorgung der abge-
brannten Materialien und teilweise 
abgebrannten Bungalows zu organi-
sieren.

Wir haben bereits Angebote eingeholt und befinden uns  
aktuell in der Abstimmung.
Witterungsbedingt kann die Durchführung der Arbeiten erst 
zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.

Parallel dazu werden wir in Abstimmung mit den zuständi-
gen Stellen die zukünftige Wiederbebauung neu regeln. Die-
se richtet sich vordergründig nach der bereits erlassenen Be-
bauungs- und Brandschutzkonzeption.

Im Rahmen dieses Prozesses werden wir selbstverständlich 
die betroffenen Nutzer der Flächen, nämlich die Dauercam-
per, einbeziehen. Nach unserer aktuellen Einschätzung wird 
der Abstimmungsprozess bis zum Ende des ersten Halbjahrs 
abgeschlossen sein.
Weitergehende Informationen werden wir zu gegebener Zeit 
offiziell mitteilen.

Die Auswirkungen dieses verheerenden Brandes lassen lei-
der eine andere Zeitschiene nicht zu.

Konstantinos Apostolopoulos
Geschäftsführer Campingpark Greifenstein GmbH 

Neuaufbau der Stadt Ehrenfriedersdorf nach dem 
Stadtbrand von 1866 (Folge 14) 

In der heutigen Folge wird die Bautätigkeit in der Zeit nach 
1866 (+ ca. 50 Jahre) im oberen Ortsteil im Hüttenhof, der 
Pochwerkstraße und der Fuchshübelstraße ausgewertet. 
Auch in diesem Bereich wurde in der Neuaufbauzeit nach 
1866 einiges an neuen Gebäuden errichtet. Beginnen wir mit 
dem Hüttenhof.

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt
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Der Altbestand des Hüttenhofs besteht aus den Häusern 2, 4, 
6, 8 und 10. Im Brandkatasterverzeichnis sind Eintragungen 
ab 1864 zu verzeichnen. Die Häuser 2-8 sind wahrscheinlich 
im Zeitraum 1850-1864 erbaut worden. Brände im Hüttenhof 
sind nach dieser Zeit nicht bekannt. Die vorgenannten Häuser 
sind bereits damals in eine Straßenflucht eingeordnet wor-
den – die quasi aus heutiger Sicht hinter den Häusern ver-
laufen sollte (siehe Lageplan – Bebauungsplan Carl Waglers 
Grundstück).

1887 - Bebauungsplan Grundstück Wagler (Hüttenhof)

Hüttenhof 1
Laut Brandkataster ist das Grundstück seit 1860 bebaut, Besit-
zer war Karl August Wagler. 1887 erfolgte der Neubau eines 
Wohnhauses mit angebauter Schneidemühle. Der Entwurf 
und die Ausführung erfolgten durch Baumeister E. Rockstroh.

1887 – Neubau Wohnhaus und Schneidemühle Karl Wagler

Im Februar 1887 wurde im Vorlauf zum Bauprojekt ein Längs-
profil für den Entwurf einer Wasserradanlage erstellt. Diese 
diente als Antrieb für das Sägewerk. Unterhalb der Anna-
berger Straße wurde eine „Wehrschützenanlage“ eingebaut. 
Von dort konnte das Röhrgrabenwasser auf ein Obergerinne 
geleitet werden. Nach einer Gerinnelänge von 114 m wurde 
ein nutzbares Gefälle von 7,38 m erreicht.

Dadurch war der Einbau eines Wasserrades mit einem Durch-
messer von 6,80 m möglich. Nach 50 m Untergraben wur-
de das Wasser wieder ins alte Bachbett geleitet. Der Quer-
schnitt des Obergerinnes und Untergrabens waren 0,60 m 
breit und 0,50 m hoch. Entwurf der Wasserradanlage und der 
Bau des Wasserrades erfolgten durch eine Spezialfirma. Für 
das Wohnhaus mit Schneidemühle wurde die Baugenehmi-

gung am 25.03.1887 erteilt. Die Fertigstellung erfolgte am 
29.11.1887. Laut Situationsplan sollten auf Waglers Grund-
stück weitere 10 Bauparzellen entstehen. Die Bebauung hat 
sich in der Folgezeit nicht wie geplant weiterentwickelt. 
Nach 2010 wurde das ehemals Waglersche Gebäude zur 
Pochwerkstraße 4 unbenannt und die Hausnummer Hütten-
hof 1 wurde neu vergeben.

Längsprofil Wasserradanlage

Hüttenhof 2
Eine Bauakte besteht seit 1904. Besitzer war zu diesem Zeit-
punkt Karl Wilhelm Kies / Schuhmacher. Eine alte Bauzeich-
nung ist unvollständig, stammt aber aus der Zeit von 1860. 
Zeichnung und Bauausführung erfolgten durch Maurermeis-
ter August Rockstroh.

Hüttenhof 4
Die Bauakte besteht seit 1909. Eine Bebauung besteht laut 
Brandkataster ebenfalls etwa seit 1860. 1909 waren Auguste 
Bräuer und Ehemann Ernst Bräuer / Posamentenfabrikant 
die Eigentümer. 1909 erfolgte ein kleiner Fabrikanbau durch 
Baumeister Georg Haase.

Hüttenhof 6
Originalbauzeichnungen sind in der Bauakte nicht vorhan-
den. Die Bebauung erfolgte laut Brandkataster ebenfalls ca. 
1860. Erster Besitzer war Eduard Bretschneider / Posamen-
tenfabrikant (mein Urgroßvater). Er hatte zwischen 1851 und 
1874 13 Kinder, wovon 2 bereits im 1. Lebensjahr verstorben 
sind.
Die ersten Kinder wurden bereits vor der Zeit im Hüttenhof 
geboren. Ab dem 5. Kind wurden alle weiteren Kinder im Hüt-
tenhof 6 geboren und sind auch dort bis 1882 aufgewachsen.
Für heutige Zeiten eine ungewöhnliche Kinderzahl, ist mir 
aber bei meinen Auswertungen in dieser Zeit (1850 – 1900) 
mehrfach aufgefallen.
In dieser Zeit hatte Ehrenfriedersdorf auch eine positive Ent-
wicklung der Einwohnerzahl auf ca. 6000 Einwohner (damals 
gab’s kein Fernseher und kein Internet)!
1882 hat Eduard Bretschneider das Wohnhaus Annaberger 
Straße 15 neu errichten lassen und ist mit den noch nicht er-
wachsenen Kindern (wahrscheinlich 7) dorthin umgezogen.
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Die Kinder von Eduard Bretschneider waren durchweg als Er-
wachsene erfolgreich und treten in der Ortsgeschichte von 
Ehrenfriedersdorf mehrfach positiv in Erscheinung.
Um 1906 wurde Albin Heeg neuer Besitzer vom Hüttenhof 6. 
In der Folgezeit wechselten die Besitzer noch mehrfach.

Hüttenhof 8
Altunterlagen sind nicht vorhanden. Im Brandkataster waren 
seit 1864 ein P. Winkler und ab 1901 ein K. Traugott Schuck / 
Maurer als Besitzer eingetragen.

Hüttenhof 10
Dieses Haus wurde 1887 für Eduard Gläser neu erbaut. Die 
Baugenehmigung dafür wurde am 12.07.1887 erteilt. Fertig-
stellung und Freigabe zur Nutzung erfolgten am 29.11.1887.

1887 – Neubau Hüttenhof 10

Bauzeit waren 4,5 Monate! Diese Bauzeiten waren damals 
nicht ungewöhnlich. Entwurf und Bauausführung erfolgten 
durch Baumeister Eduard Rockstroh. Weitere Bautätigkeiten 
konnte ich im Untersuchungszeitraum (50 Jahre nach 1866) 
im Hüttenhof nicht feststellen. 
Alle sonstigen, heute im Hüttenhof befindlichen Gebäude 
wurden zu einem späteren Zeitpunkt errichtet.

Die Pochwerkstraße
Die Pochwerkstraße gehört ebenfalls zu den alten Straßen 
von Ehrenfriedersdorf. Sie verläuft in der Nähe des Röhrgra-
benablaufs vom Sauberghang bis zum Zusammenfluss mit 
der Wilisch in der Nähe der Brauerei. 
Früher befanden sich an der Pochwerkstraße mehrere Poch-
werke, die der Straße ihren Namen gaben. 
Die Straßenführung und -breite wurden bis heute kaum ver-
ändert. Zur baulichen Entwicklung ist nach 1866 folgendes 
bekannt:

Pochwerkstraße 1
Laut Brandkataster war bereits 1807 eine Bebauung des 
Grundstücks vorhanden. 1879 wurde nach vorherigem Brand 
das Wohnhaus für Frau verw. Breitfeld neu aufgebaut. Die 
Bauausführung erfolgte durch Baumeister Eduard Rockstroh. 
Bis 1922 befand sich darin das „Restaurant Bleibe“.

1879 – Neubau Wohnhaus Pochwerkstraße 1

Pochwerkstraße 3
Die Pochwerkstraße 3 wurde 1882 für August Köhler neu auf-
gebaut, Entwurf und Bauausführung Baumeister E. Rock-
stroh. Ab ca. 1935 war Tischlermeister Martin Otto neuer Be-
sitzer. Seitdem ist das Haus immer im Besitz der Familie Otto 
geblieben.

Pochwerkstraße 5
In der Bauakte sind keine Originalzeichnungen vorhanden. 
Laut Brandkataster besteht seit 1864 eine Bebauung des 
Grundstücks. 1890 erfolgte durch den Besitzer Eduard Bilz / 
Posamentenfabrikant ein Wohnhausumbau. Die Ausführung 
erfolgte ebenfalls durch Baumeister E. Rockstroh. 1891 wurde 
Eduard Walther als neuer Besitzer aufgezeichnet. Das Haus 
ist bis heute im Besitz der Familie Walther.

Im weiteren Verlauf der Pochwerkstraße waren keine wesent-
lichen baulichen Veränderungen zu verzeichnen. Im oberen 
Bereich gab es aber noch eine Überraschung, auch für mich 
völlig neu! Das wird auch sonst in Ehrenfriedersdorf sicher 
niemand mehr wissen. Die Pochwerkstraße 13 (jetzt als Mö-
belhaus „Polster am Berg“ bekannt) war früher die Weller 
Fabrik. Die ursprüngliche Nutzung war aber völlig anders.

1922 wurde die Fabrik neu als „Holzperlenfabrik“ erbaut“ 
Bauherr war Armin Bretschneider (Sohn von Paul Bretschnei-
der / Annaberger Straße 16). Projekt und Bauausführung er-
folgten durch Louis Bretschneider / Baumeister aus Anna-
berg.

Briefkopf Holzperlenfabrik Pochwerkstraße 13

Die Holzperlenproduktion ist wahrscheinlich aufgrund da-
maliger wirtschaftlicher Bedingungen nicht gut gelaufen. Die 
Fabrik wurde 1927 von der A. G. Richter übernommen und zur 
Zwirnerei umgebaut. In der Vergangenheit wechselte die Fa-
brik mehrfach die Besitzer.
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Abschließend möchte ich in der heutigen Folge über den 
Neuaufbau der Fuchshübelstraße berichten. Die Fuchshübel-
straße wurde um 1900 im Zusammenhang mit der Entwick-
lung des oberen Teils der Kaiser-Wilhelm-Straße (Schiller-
straße) völlig neu geplant und bebaut. Es bestand keinerlei 
Altbebauung. Das erste neu erbaute Haus war die Fuchshü-
belstraße 6.

Fuchshübelstraße 6
Der Neubau wurde 1899/1900 für den Besitzer Richard Fröh-
lich / Schuhmachermeister errichtet.

1899 – Neubau Fuchshübelstraße 6

1902 erfolgte der Verkauf an Ernst Louis Mehner / Zimmer-
mann. Entwurf und Bauausführung erfolgten durch Baumeis-
ter E. Rockstroh.

Fuchshübelstraße 3
Am 25.03.1901 wurde die Baugenehmigung für den Neu-
bau eines Wohnhauses für Schlossermeister Moritz Landrock 
übergeben. Entwurf und Bauausführung erfolgten wiederrum 
durch Baumeister E. Rockstroh.

1901 – Neubau Fuchshübelstraße 3

Schlussrevision und Freigabe zur Nutzung erfolgten am 
20.12.1901. Das Haus war bis nach 2020 immer in Familien-
besitz.

Bebauungsplan für Fuchshübelstraße 3

Fuchshübelstraße 4
Dieses Haus wurde 
1902 errichtet, erster 
Besitzer war wieder 
Richard Fröhlich / 
Schuhmachermeister.

               1902 – Neubau 
               Fuchshübelstraße 4

Aufgrund des Einwohnerzuwachses in Ehrenfriedersdorf be-
stand hoher Bedarf an Wohnraum, die Vermietung rechnete 
sich wahrscheinlich. In den Häusern in der Fuchshübelstra-
ße wohnten zu damaligen Zeiten acht bis neun Familien bzw. 
Mieter in einem Haus.

Fuchshübelstraße 2
Die Fuchshübelstraße 2 wurde als letztes Wohnhaus 1903 er-
richtet. Der zweite geänderte Bauplan wurde am 30.03.1903 
genehmigt. Bauherr war Tischlermeister Emil Heeg.

Bedingungen in der Baugenehmigung:
Für die Grundstückslänge von 16,2 m muss ein Schleusenbau-
beitrag von 4,00 Mk / m an die Stadtkasse entrichtet werden, 
Summe 64,80 Mark. 

1903 – Neubau Fuchshübelstraße 2
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Alle vier Wohnhäuser wurden von Baumeister E. Rockstroh 
projektiert und gebaut. Die heutigen Hausnummern erhielten 
die Häuser erst ab 1933. Bis dahin waren sie nur mit Brandka-
tasternummern versehen. Damit endet die heutige Folge mit 
drei Straßenbereichen in der oberen Altstadt.

In der nächsten Folge geht es mit dem Neuaufbau der  
Schillerstraße weiter.

Christoph Bretschneider

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

Wiederkehrende Termine:

Ab 01.02. dienstags – sonntags 10 – 15 Uhr 
(in den Ferien bis 16 Uhr)
Sonderausstellung „Zinn & Sein“
Im Museum des Besucherbergwerk Zinngrube 
Tel. 037341 / 2557
www.sau-berg.de

Montags am 02.+ 09. + 16. + 23.02. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/49 17 73

Mittwochs am 04. + 11. + 18. + 25.02. / 17:00 Uhr
Klöppel-Gruppe
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

Donnerstags am 05. + 12. + 19. + 26.02. / 17:30 Uhr
Schnitzen (Erwachsene)
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

Weitere Veranstaltungstermine:

02.02. / 17:00 Uhr
Spinnrad-Gruppe 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

03.02. / 16:00 Uhr
Kontra, Re und Bock - Spielenachmittag
Gartenheim Triftweg des Gartenverein „Am Greifenstein“ e.V.
info@gartenverein-greifenstein.de

Veranstaltungen

04.02. / 14:30 Uhr
Die Vogelhochzeit – öffentliche Aufführung 
mit den Kindern der KITA Sonnenhügel
Turnhalle der Oberschule
Tel. 037341/ 45300

05.02. / 14:30 – 17:00 Uhr
Nähklub
„Friesens Nähwerkstatt“ (Lange Gasse 31)
Tel. 037341/ 48475 oder 037341/ 599725

05.02. / 15:00 Uhr
Kinderschnitz-Gruppe
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

06.02. / 18:30 Uhr
Historische Fotowanderung durch unser Ehrndorf Teil III
Gartenheim (Triftweg 20)
info@gartenverein-greifenstein.de

07.02. / 19:00 Uhr 
Fachvortrag zur Sonderausstellung „Zinn & Sein“
Thema: Vegetationsgeschichte und Montanarchäologie – 
Pollenanalysen im EU-Projekt ArchaeoTin 
mit PD Dr. Michael Peters, LMU München
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube.de

11.02. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel.: 037341 / 45301 

12.02. / 16:00 Uhr
Kontra, Re und Bock - Spielenachmittag
Gartenheim Triftweg des Gartenverein „Am Greifenstein“ e.V.
info@gartenverein-greifenstein.de

13.02. / 19:00 Uhr
Fotowanderung durch unser historisches Ehrndorf 
– Oberes Stadtgebiet
Siedlerheim Querstraße
siedlerwaldfrieden@gmx.de

17.02. / 16:00 Uhr
Kontra, Re und Bock - Spielenachmittag
Gartenheim Triftweg des Gartenverein „Am Greifenstein“ e.V.
info@gartenverein-greifenstein.de

20.02. / 18:30 Uhr
Historische Fotowanderung durch unser Ehrndorf Teil III
Gartenheim (Triftweg 20)
info@gartenverein-greifenstein.de
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21.02. / 16:00 Uhr
Versprochen ist versprochen - Familienkonzertshow
mit Sebastian Rochlitzer
Saal der Herzstückgemeinde auf dem Sauberg
Tickets unter www.cvents.eu
www.herzstueck.net

21.02. / 19:00 Uhr 
Fachvortrag zur Sonderausstellung „Zinn & Sein“
Thema: Die böhmischen Zinnseifen und ihre archäologische 
Erforschung mit Dr. Krystof Derner, M.A. UAPP Most
www.zinngrube.de

25.02. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel.: 037341 / 45301 

26.02. / 14:30 – 17:00 Uhr
Nähklub
„Friesens Nähwerkstatt“ (Lange Gasse 31)
Tel. 037341/ 48475 oder 037341/ 599725

26.02. / 15:00 Uhr
Kinderschnitz-Gruppe
Schnitz-und Klöppelverein Ehrenfriedersdorf 
Haus der Gemeinschaft (Max-Wenzel-Straße 1)
Tel. 037341/ 3319

26.02. / 16:00 Uhr
Kontra, Re und Bock - Spielenachmittag
Gartenheim Triftweg des Gartenverein „Am Greifenstein“ e.V.
info@gartenverein-greifenstein.de

Änderungen vorbehalten!

Alle Veranstaltungen 
auch unter:

Geöffnet dienstags 13 Uhr bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 13 Uhr bis 17 Uhr

09427 Ehrenfriedersdorf 
Markt 15

Tel. 037341 3060

E-Mail: 
ellen.repmann@sus-ev.de

Buchempfehlung:	 Besser als Bus fahren / Online-Omi 
			   Die Online-Omi legt ab
Inhalt:
Ein Tag Altenheim kostet 180 EUR, ein Tag Kreuzfahrt nur 120 
EUR. Ich habe das mal meiner Tochter gesagt.

«Man muss das Le-
ben genießen, so-
lange man noch 
krauchen kann!
Wer weiß, wie lan-
ge es noch geht oh-
ne Pflegekraft? Mei-
ne Freundin Gertrud 
spricht ja schon seit 
Jahren von Busfahr-
ten und Kluburlaub! 
Die spinnt doch! 
Da pullern Kinder ins Wasser und man muss den ganzen Tag 
Ententanz machen. Nicht mit Renate Bergmann, ich spen-
dierte uns einen richtjen Urlaub.
Also sind wir los und haben eine Kreuzfahrt gemacht. Die 
fahren gar nicht über Kreuz, sondern eine große Schleife. 
Wussten Sie das?
Wir haben jedenfalls viel erlebt. Ich habe den ganzen Schrank 
voll mit neuen flauschigen Handtüchern, und im Froster ist 
Dauerwurst vom Büfett für bis Ostern hin!»

Renate Bergmann, geb. Strelemann, 82, lebt in Berlin-
Spandau. Sie war Reichsbahnerin, kennt das Leben vor, wäh-
rend und nach der Berliner Mauer und hat vier Ehemänner 
überlebt. Renate Bergmann ist Haushalts-Profi und Online-
Omi. Seit Anfang 2013 erobert sie ‚das Interweb‘ mit ihren 
absolut treffsicheren An- und Einsichten - und mit ihren Bü-
chern die ganze analoge Welt. Torsten Rohde, Jahrgang 1974, 
hat in Brandenburg/Havel Betriebswirtschaft studiert und als 
Controller gearbeitet. Sein Social-Media-Account @Renate-
Bergmann entwickelte sich zum Internet-Phänomen. ‚Ich bin 
nicht süß, ich hab bloß Zucker‘ unter dem Pseudonym Rena-
te Bergmann war seine erste Buch-Veröffentlichung - und ein 
sensationeller Erfolg -, auf die zahlreiche weitere, nicht min-
der erfolgreiche Bände und ausverkaufte Tourneen folgten. 

(Quelle: buecher.de)

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum

09419 Thum, Neumarkt 4

Tel.: 037297 769280
Fax: 037297 7692810
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Februar 2026

Sonntag, 01.02.2026, 10:00 – 18:00 Uhr
40 Jahre letzter Hunt – Sonderveranstaltung über 
	                     das Kalkwerk Herold

Samstag, 07.02.2026, 19:00 Uhr sowie
Sonntag, 08.02.2026, 17:00 Uhr
Multivisionsshow „Südamerika – Mit dem Fahrrad von 
	                                      Bolivien nach Feuerland“
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Freitag, 13.02.2026, Einlass 19:00 Uhr
The Firebirds

Mittwoch, 25.02.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Tanztee für Senioren mit Lothar Löscher

Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ins 
Zeiss-Planetarium ein:

Sonntag, 01.02. 
14:00 Uhr 	„Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)
15:30 Uhr 	„Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre)

Dienstag, 03.02. 
09:30 Uhr 	„Stups, die kleine Sternschnuppe“ (ab 5 Jahre) 
	 - Kinderprogramm
11:00 Uhr 	 „Eddie will ins All - ein Hamster hebt ab“ 
	 (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 04.02. 
09:30 Uhr 	„Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre) 
	 - Kinderprogramm
11:00 Uhr 	 „Der neugierige Thomas geht auf Weltraumreise“ 
	 (ab 6 Jahre) - Kinderprogramm
14:00 Uhr 	„Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)

Donnerstag, 05.02. 
10:00 Uhr 	„Bildungsprogramm Orientierung am Sternhimmel“
	 (ab 14 Jahre)
14:00 Uhr	  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Freitag, 06.02. 
17:30 Uhr 	 „Queen Heaven“ (ab 16 Jahre) Musikshow 
	 - Sonderveranstaltung

Samstag, 07.02. 
16:00 Uhr 	„Der Traumzauberbaum“ Musikprogramm 
	 (ab 4 Jahre) - Sonderveranstaltung
17:30 Uhr 	  „Queen Heaven“ (ab 16 Jahre) Musikshow 
	 - Sonderveranstaltung
19:00 Uhr 	Beobachtungsabend „Sterne Live“

Sonntag, 08.02. 
14:00 Uhr	  „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

Dienstag, 10.02. 
11:00 Uhr 	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)
14:00 Uhr	  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre) &“Little Eve“ 
	 (ab 5 Jahre)

Mittwoch, 11.02. 
11:00 Uhr 	 „Eddie will ins All - ein Hamster hebt ab“ 
	 (ab 7 Jahre)

14:00 Uhr 	„Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)

Donnerstag, 12.02. 
11:00 Uhr 	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)
14:00 Uhr 	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre) & „Little Eve“ 
	 (ab 5 Jahre)

Samstag, 14.02. 
17:00 Uhr 	Sonderveranstaltung zum Valentinstag - 1 
19:00 Uhr 	Sonderveranstaltung zum Valentinstag - 2

Sonntag, 15.02. 
14:00 Uhr 	„Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)
15:30 Uhr 	„Der Traumzauberbaum“ Musikprogramm 
	 (ab 4 Jahre) - Sonderveranstaltung

Dienstag, 17.02. 
11:00 Uhr 	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)
14:00 Uhr 	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre) & „Little Eve“
	 (ab 5 Jahre)

Mittwoch, 18.02. 
11:00 Uhr 	 „Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ 
	 (ab 5 Jahre)
14:00 Uhr 	„Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“ 
	 (ab 6 Jahre)

Donnerstag, 19.02. 
11:00 Uhr 	 „Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 ab 6 Jahre)
14:00 Uhr	  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre) & „Little Eve“
	 (ab 5 Jahre)

Samstag, 21.02. 
16:00 Uhr 	„Der Traumzauberbaum“ Musikprogramm 
	 (ab 4 Jahre) - Sonderveranstaltung
17:30 Uhr 	 „Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ 
	 Musikshow (ab 8 Jahre) 
19:00 Uhr 	„Queen Heaven“ (ab 16 Jahre) Musikshow 
	 - Sonderveranstaltung

Sonntag, 22.02. 
14:00 Uhr 	„Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)
15:30 Uhr 	„Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)

Dienstag, 24.02. 
11:00 Uhr 	 „Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 7 Jahre) 
	 - Kinderprogramm
14:00 Uhr 	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
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15:30 Uhr 	„Milliarden Sonnen - Eine Reise durch unsere Galaxie“ 
	 (ab 14 Jahre) - Astro-Spezialprogramm

Mittwoch, 25.02. 
11:00 Uhr 	 „Eddie will ins All - ein Hamster hebt ab“ 
	 (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr 	„Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Die Olchis – das große Weltraumabenteuer“
	 (ab 6 Jahre)

Donnerstag, 26.02. 
11:00 Uhr 	 „Abenteuer mit Plani und Wuschel“ (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr 	„Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“
	 (ab 9 Jahre)
15:30 Uhr 	„Die Magie der Schwerkraft“ (ab 10 Jahre) 
	 - Astro-Spezialprogramm

Freitag, 27.02. 
16:00 Uhr 	„Queen Heaven“ (ab 16 Jahre) Musikshow 
	 - Sonderveranstaltung

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert.

Kartenreservierung Tel. 037341/ 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)
www.sternwarte-drebach.de
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Sonstiges

Du liebst Schnee, Action und neue Herausforderungen? Dann ist unser Winter-Abenteuercamp genau das 
Richtige für dich! In den Winterferien erwartet euch eine unvergessliche Zeit voller Spaß, Bewegung und  
echter Gemeinschaft. 
Neben den vielseitigen Team- und Gruppenaufgaben, bei denen Zusammenarbeit, Vertrauen und gegenseitige  
Unterstützung im Mittelpunkt stehen, bietet unser Camp noch viele weitere Highlights wie Kreativ-Angebote, 
actionreiche Spiele-Nachmittage, ein gemütliches Abendprogramm und einen winterlichen Tagesausflug mit 
Eislaufen und Badespaß im Erlebnisbad. 
So entsteht eine ausgewogene Mischung aus Aktivität, Kreativität, Gemeinschaft und Entdeckung, die das 
Winter-Abenteuercamp zu einem rundum besonderen Ferienerlebnis für dich macht. Also pack deine Winter-
sachen ein und sei dabei – unser Winter-Abenteuercamp im Schullandheim Limbach wartet auf DICH!

Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch 
Jugendgruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69 oder
www.schullandheime-vogtland.de 	 ferienlager@awovogtland.de
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Frau Bernauer feierte am 11.12.2025 ihren 90. Geburtstag

Wir gratulieren

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag 
im Monat Februar 2026 feiern, 

überbringt die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf 
die besten Wünsche für Gesundheit 

und Wohlergehen. 

03.02.	 Herr Günter Juhas	 74. Geburtstag

12.02.	 Herr Paul Heyn	 87. Geburtstag
	 Frau Renate Heyn	 84. Geburtstag

24.02.	 Herr Heinz Thimm	 82. Geburtstag

28.02.	 Frau Rosemarie Neumann	 83. Geburtstag

Alle Jubilare erhielten einen Blumengruß und die 
Glückwünsche der Bürgermeisterin

Am 24.12.2025 feierte Frau Christa Müller 
ihren 92. Geburtstag
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Ihren 94. Geburtstag feierte Frau Brunhilde Klemm 
am 29.12.2025

Frau Worf feierte Ihren 90. Geburtstag am 12.01.2026

Die Eheleute Rainer und Martina Lorenz feierten am 
13.12.2026 ihr Fest der Goldenen Hochzeit

Am 27.12.2026 feierten die Eheleute 
Manfred und Irene Schneider das Fest der Eisernen Hochzeit
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Annoncen
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RECHTSBERATUNG · STEUERBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG · NACHFOLGE

„Ob Angriff oder Verteidigung – 

              mit uns bleiben Sie am Ball!“

Markus Wiesehütter
Steuerberater, Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV)

Stefanie Wiesehütter 
Rechtsanwältin

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15 · kanzlei@wiesehuetter.com · 037341 / 589939



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN Februar 2026

40

Ihr Ehrenfriedersdorfer

Bestattungshaus 
       „PIETÄT“

Heiko Martin

- Besprechungsraum im Erdgeschoss -
- Kundenparkplatz vorm Haus -

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.00 - 16.00 Uhr
              oder nach Vereinbarung

Durchführung aller Bestattungsdienstleistungen
und Bestattungsvorsorge, auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar
        (037341)  30 85

Ehrenfriedersdorf,
Chemnitzer Straße 19.

GmbH

Bürgermeisterin

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf

Hausadresse:
Stadtverwaltung
Ehrenfriedersdorf
Markt 1
09427 Ehrenfriedersdorf
Telefon: (037341) 45-0
Fax: (037341) 45-80

Bankverbindung:
Deutsche Kreditbank AG Chemnitz Erzgebirgssparkasse Volksbank Mittleres Erzgebirge eG
IBAN: DE53 1203 0000 0001 4124 69 IBAN: DE54 8705 4000 3450 0000 38 IBAN: DE19 8706 9075 0350 0712 53
BIC: BYLADEM1001 BIC: WELADED1STB BIC: GENODEF1MBG

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie verschlüsselte Dokumente, außer
für Verfahren im Rahmen der EU-Dienstleistungsrichtlinie. 
  

www.stadt-ehrenfriedersdorf.de
info@stadt-ehrenfriedersdorf.de

amtsblatt@stadt-ehrenfriedersdorf.de

Amts- und Informationsblatt
BERGSTADT-NACHRICHTEN




